
 
 
 

 
 
 
 
 

Satzung der Gemeinde Satow  
 

über den Bebauungsplan Nr. 46  
„Gemeindliche Infrastruktur Heiligenhagen“  
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1.2. 
Die Angaben werden bestätigt und ergänzt. 
Im Enwurf wurde auf die Landarztpraxis und die Physiotherapie verzichtet 
und das Vorhaben auf die Kita reduziert, da sich die Landarztpraxis an 
einer anderen Stelle im Ort ansiedeln möchte. Mit Schreiben vom 
24.01.2024 wird seitens des Amtes für Jugend und Familie des 
Landkreises Rostock ein Bedarf für den geplanten Neubau einer 
Kindertagesstätte in Heiligenhagen von 30 Krippen- und 
84 Kindergartenplätzen bestätigt. Voraussetzung für diese 
Bedarfsbestätigung ist, dass eine Verlagerung der aktuell in Reinshagen 
bestehenden Kapazitäten von 8 Krippen- und 15 Kindergartenplätzen in 
den geplanten Neubau in Heiligenhagen erfolgt. Die Begründung wird 
entsprechend geändert. 
 
1.3. 
Der Flächennutzungsplan wurde inzwischen genehmigt und bekannt 
gemacht. 
 
 
2. 
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. 
Die Vereinbarkeit mit den Erfordenissen der Raumordnung wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Die Stellungnahme vom 28.1.2020 wird nachfolgend beachtet. 
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1. 
Die Angaben werden bestätigt. 
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2. 
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Planungsziele aufgrund der 
Sicherung der Daseinsvorsorge ausdrücklich begrüßt werden. 
 
Das Vorranggebiet wurde in dem Schallgutachten zum B-Plan Nr. 46 be-
rücksichtigt. Für den Windpark sind die Geräuschimmissionen im Nacht-
zeitraum von Relevanz. Aufgrund vorliegender Untersuchungen ist fest-
zustellen, dass sich das Plangebiet am Tage außerhalb des Einwirkungs-
bereiches nach Nr. 2.2 TA Lärm befindet. Ein Nachtbetrieb findet in der 
Kita nicht statt. Dementsprechend bestehen seitens der unteren 
Immissionsschutzbehörde keine Bedenken.  
 
 
1.: betrifft nicht die vorliegende Bauleitplanung 
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2.:  
Die Hinweise wurden beachtet.  
 



 

Stellungnahme Behörde/TÖB/Nachbargemeinde/Bürger                         Abwägung der Gemeinde Satow 
 

 7 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
Der Hinweis wurde berücksichtigt. Die Unterlagen waren auch im Internet 
verfügbar.  
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2. 
Die Stellungnahmen der Fachämter werden in die Abwägung eingestellt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen der 
Brandschutzdiensstelle bestehen. 
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Die Anregungen des Jugendamtes werden nachfolgend berücksichtigt. 
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Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Angaben werden bestätigt. 
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Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Mit Schreiben vom 
24.01.2024 wird seitens des Amtes für Jugend und Familie des 
Landkreises Rostock ein Bedarf für den geplanten Neubau einer 
Kindertagesstätte in Heiligenhagen von 30 Krippen- und 
84 Kindergartenplätzen bestätigt. Voraussetzung für diese 
Bedarfsbestätigung ist, dass eine Verlagerung der aktuell in Reinshagen 
bestehenden Kapazitäten von 8 Krippen- und 15 Kindergartenplätzen in 
den geplanten Neubau in Heiligenhagen erfolgt. Die Begründung wird 
entsprechend geändert. 
 
Eine zusätzliche Kita wird in Radegast errichtet. 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Vorhaben im Einklang mit den 
Zielen der Jugendhilfeplanung steht. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die denkmalpflegerischen Belange 
berücksichtigt wurden. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Amtes für Straßenbau 
und Verkehr keine Anregungen bestehen. 
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1./2./3. 
Die Auflagen wurden bzw. werden im Rahmen der Erschließungsplanung 
berücksichtigt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
Der Hinweis wird beachtet. 
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1. Die Biotoptypenkartierung wird, entsprechend dem Bestand, konkreti-
siert und mit dem Biotoptyp BWW dargestellt. 
 
2. Für die Fällung der Bäume 41 bis 60 wird der Gemeinde empfohlen, 
einen gesonderten Antrag, unabhängig vom Planverfahren, zu stellen.  
 
3. Der Kompensationsbedarf wird überarbeitet. Die Ulme wurde bereits 
mit einem Kompensationsverhältnis 1:3 bewertet. 
 
4. Der Hinweis wird in die Berechnung aufgenommen. 
 
5. Der Hinweis wird in die Berechnung aufgenommen. 
 
6. Für die Kompensationsmaßnahme innerhalb des Plangebietes wird die 
Maßnahme 6.31 HzE genutzt. 
 
7. Für den Umbau der Windschutzpflanzung wird die Maßnahme 2.25 
HzE genutzt. 
 
8. Für die Kompensationsmaßnahme wird nur die an die freie Landschaft 
anschließende Fläche ermittelt.  
 



 

Stellungnahme Behörde/TÖB/Nachbargemeinde/Bürger                         Abwägung der Gemeinde Satow 
 

 17 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren 
Wasserbehörde keine Bedenken bestehen.  
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren 
Immissionsschutzbehörde keine Bedenken bestehen.  
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren 
Bodenschutzbehörde keine Einwände bestehen.  
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des StALU keine 
Bedenken bestehen.  
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass dem Bebauungsplan zugestimmt 
wird. 
Die Hinweise und Auflagen werden beachtet. 
 
 
 
Die Angaben werden bestätigt. 
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Alle nachfolgenden Forderungen werden im Rahmen der Erschließungs-
planung beachtet und mit dem Straßenbauamt abgestimmt. 
Der Bebauungsplan schafft die für die Erfüllung erforderlichen Vorausset-
zungen.  
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Festpunkte im 
Plangebiet befinden.  
 
Die Hinweise wurden beachtet. 
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Der Landkreis Rostock wurde beteiligt. 
 
Ein Hinweis auf mögliche Funde ist Bestandteil der Planung. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Aussagen zu Trink- und 
Abwasser durch den ZVK bestätigt werden. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Ableitung des 
Niederschlagswassers durch den ZVK bestätigt wird. Der Hinweis zu 
Meliorationsanlagen wird im Rahmen der Erschließungsplanung beachtet. 
 
 
Die Hinweise werden beachtet. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass der WBV nicht betroffen ist. 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden im Rahmen der Erschließungsplanung beachtet. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 
Die Hinweise werden beachtet. 



 

Stellungnahme Behörde/TÖB/Nachbargemeinde/Bürger                         Abwägung der Gemeinde Satow 
 

 28 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

Stellungnahme Behörde/TÖB/Nachbargemeinde/Bürger                         Abwägung der Gemeinde Satow 
 

 29 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise zu Leitungsbeständen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die Gasleitung verläuft auf der gegenüber dem Plangebiet liegenden Sei-
te der L 10. 
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Die Zustimmung von rebus wird zur Kenntnis genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die beteiligten Gemeinden 
Hohenfelde, Retschow und Bartenshagen-Parkentin keine Anregungen 
vorbringen. 
 
 


